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Ein kleiner Rückblické

Am 5. Februar1973, wurde von 41 Mitgliedern der Ballverein Bergengegründet.

In schwarz/gelben Vereinsfarben führten Dieter Reichart, als 1. Vorstand, und Philipp

Stachel,als 2. Vorstand, den Verein an. Unterstützt wurden die Beiden von KassierGeorg

Engelhardt,der zugleichder ersteTrainer der Herrenmannschaftwar, Herbert Lehmeyerals

Schriftführerund Hans Winter alsSpielleiter.

Somit stand einem aufstrebendenSportverein nichtsmehr im Wege.

Durch viel Engagement,Ehrgeizund Arbeitskraft, hat sich der Verein im Laufe der Zeit zu

dem gemachtwas er ist und hat einigesgeleistetund erreicht.

Natürlich gab esauch Tiefen die zu überstehenwaren, den schonzur Gründungszeitwaren

Stimmen laut, wie lange das den Gut gehen würde. Aber die positiven Ereignissein der

Vereinsgeschichteüberwiegen dem Negativen und können sichsehenlassen.

So wurde im Jahr 1974/75 auf einem Grundstück der Gemeinde Bergen der erste

Sportplatz gebaut, der am 27. Juli 1975 eingeweiht wurde.

Im Jahr 1978 wurde sogar die erst Damenmannschaft durch ein gutes Duzend

fußballverrückter Frauengegründet.

Das Gebäude für Umkleidekabinen, in massiverBauweise,wurde 1980 errichtet und im

Sommer 1985 mit Strom und Wasserversorgt. In einer ca. einjährigen Bauzeit, entstand

dann im Frühjahr 1986 das Sportheim. Dieses wurde ab 1987 durch 5 Wirtsgruppen

bewirtschaftet und 1988 eingeweiht.

20 Damen, starteten im September1990 eine Gymnastikgruppe und prägten somit unsere

heutige Fitnessabteilung. Auch die Asphaltstockabteilung begann im Juli 1990 ihre

Laufbahn, für welche im Frühjahr 1991die Asphaltstockbahnhergestelltwurde.

Die Kinder durften natürlich auch nicht zu kurz kommen und es wurde im gleichen Jahr

ein Kinderspielplatz angelegt. Der zweite Fußballplatz mit Flutlichtbeleuchtung konnte

1994 realisiert werden, dessenEinweihung im Sommer1997 statt fand.

Die Sportheimerweiterung konnte im September im Jahr 2001 begonnen werden und

wurde ein Jahr später beendet. Die Entwässerungmusstesaniert werden, was im Sommer

2007 in Angriff genommen wurde und gleichzeitig wurden große Wassertanks zur

Regenwassernutzungins Erdreicheingebaut.

Von April 2012 bis April 2013 Endstandein eigeneHalle mit Photovoltaikanlage auf dem

Dach, zur Unterbringung vieler Dinge, unter anderem für die Fußballabteilung und die

Asphaltstockschützen. Die Duschenund Umkleideräumen waren in die Jahre gekommen

und benötigten eine Generalsanierung,welche im Winter 2017/2018 durchgeführt wurde.

Dabei gab esdann auch gleich eine neue Küche.

Die Dartsparte gründetet sich im Dezember 2018 und benötigte wieder mal Platz, der

nicht da war. Somit entstand der Anbau, mit welchem im Juli 2021 gestartet und vor

kurzem mit viel Schweißbeendet wurde.

Die Ersatzspielereinhausungenwurden im Sommer2022 aufgestellt.



Nach einem kleinen Vereinsrückblickrufen wir noch die gefeierten Erfolge in Erinnerung,

bei denen der Spaßimmer im Vordergrund stand.

Å 2001 Aufstiegder Asphaltstockschützenin die Bezirksliga

Å 2012 ersterAufstiegeiner Fußballmannschaft,die Damen stiegenin die Kreisligaauf

Å 2012 Dieter Reichartwird zum Landessportwartin Bayern berufen

Å 2013 Aufstiegder Asphaltstockschützenauf Eisin die LandesligaFranken

Å 2014 Aufstiegder 1. Herrenmannschaftin die A-Klasse

Å 2015 erneuter Aufstiegder Damenmannschaftin die Kreisliga

Å 2022 Aufstiegder 1. Dartmannschaftin die Bezirksliga

Å 2023 Kreispokalsiegder Damenmannschaft

Å 2023 Aufstiegder 1. Herrenmannschaftin die Kreisklasse

Einige Spielgemeinschaftenmit umliegenden Vereinen im Jugendbereichen sowie im

Seniorenbereich,lassenden Verein weiterhin leben und aufrecht erhalten.

2004 wurde eine Jugendfördergemeinschaft(JFK) mit Titting, Kaldorf und Nennslingen

(besteht seit 2008 nicht mehr) geschlossen,ab 2008 wurde im Jugendbereichmit dem

SCEttenstatt und der DJK Fiegenstallzusammengearbeitet(beendet 2015) und seit 2016

wird mit dem SV Nennslingen im JungendbereichgemeinsameSachegemacht. Im Die

Zusammenarbeit mit dem SV Nennslingen wurde dann im Jahr 2017 auf den

Seniorenbereichausgeweitet und hat im Jugend- und Seniorenbereichauch heute noch

Bestand. Bei den Damen entstand 2018 ein SGmit der DJK Laibstadtund bildet seit 2021

durch viele Neuzugängeeinen stabilen Kader.

Somit hoffen wir, dass unsere 10 aktiven Übungsleiter, aktive Fußball-Schiedsrichter,

Asphaltstockschiedsrichter,Trainer und all die Anderen im Verein mit so viel Zeit und

Herzblut wie bisher dem Verein treu bleiben, damit dieser noch viele Jahre bestehen

bleiben kann.





Gegner

21.05.23 ð16.00 Uhr

Die SG Nennslingen/Bergen 

begrüßt den Gastverein

Türk Spor Freystadt

und wünscht

beiden Mannschaften eine faire Partie.

Türk Spor Freystadt





Gegner

21.05.23 ð14:00 Uhr

Die SG Nennslingen/Bergen 

begrüßt den Gastverein

Türk Spor Freystadt II

und wünscht

beiden Mannschaften eine faire Partie.

Türk Spor Freystadt II





Heimspiel

am 30.04.23 um 15.00 Uhr gegen

DJK Limes II

4:0

Spielverlauf:

Der Tabellenführer begrüßt die Gäste aus Titting und spielte daheim in 

Bergen. Gleich von Beginn war die SG, die ballbestimmte Mannschaft. 

Benjamin Weichselbaum, Fabian Merbald und Bastian Ehrngrubervergaben 

erste Chancen für die Heimelf von Gerd Hilbert. Armin Steingärtner hätte die 

Führung erzielen können, doch der Schlussmann der Gäste parierte souverän. 

Ein strammer Schuss von Marc Röttenbacher führte zum 1:0. Ehrngruberund 

Merbald vergaben weitere Chancen. Das 2:0 für die SG erzielte Benjamin 

Weichselbaum durch einen Elfmeter, welcher durch ein faul an Marc 

Röttenbacher gegeben wurde. Der spielerische Anteil von Limes war eher 

gering.

Auswechselung bei der Heimelf. Tobias Schwegler und Michael Vogt brachten 

zusätzlichen Wind ins Spiel. Tobias Schwegler hatte zwei sehr gute Chancen, 

auch eine 270 Grad Drehung mit Torabschluss erzielte nicht das 3:0. Braun 

Dominik zog aus 20 Meter ab und schob zum 3:0 unten links ein. Auch die 

Gäste hatten zwei sehr gute Chancen, doch die Abwehr der SG stand gut. 

Braun Dominik vergab eine 100% Chance. Noch ein Elfmeter kurz vor 

Abpfiff schob Benjamin Weichselbaum grandios ein. 4:0 Endstand.

1. Sebastian Birk

2. Sven Simon

3. Andreas Heß

5. Luca Reichart

6. Bastian Ehrngruber

7. Lukas Wechsler

8. Marc Röttenbacher

9. Fabian Merbald

10. Benjamin Weichselbaum

11. Armin Steingärtner

14. Christian Rosenauer

4. Manuel Arndt

12. Jannik Hilbert

13. Tobias Schwegler

15. Dominik Braun

16. Jochen Knaupp

17. Lukas Merbald

18. Michael Vogt

99. Daniel Köppl



Auswärtsspiel

am 04.05.23 um 19.00 Uhr gegen

DJK UntermässingII 9er

0:2

Spielverlauf:

20. Min. 0:1 Sebastian Münn

27. Min. Mario Städtler für Sven Bernreuther

41. Min. Auswechslung DJK UntermässingII 

Halbzeit: 0:1

47. Min. 0:2 Tobias Schwegler

53. Min. Tim Weixelbaum für Manuel Arndt

1. Daniel Köppl

3. Felix Walter

4. Manuel Arndt

7. Marco Ehrengruber

8. Martin Städtler

9. Sven Bernreuther

10. Tobias Schwegler

13. Sebastian Münn

15. Lukas Hofmeier

2. Tim Weixelbaum

5. Mario Städtler

6. Jochen Hoelzel



Auswärtsspiel

am 05.05.23 um 18.30 Uhr gegen

DJK Untermässing

1:3

Spielverlauf:

Die SG kam voller Entschlossenheit das Spiel zu gewinnen aus der Kabine. Diese 

Entschlossenheit zeigte sich aber die ersten Minuten nicht und die DJK Untermässingwar in den 

Zweikämpfen präsenter. In der 15. Minute hatte Marc Röttenbachereine gute Möglichkeit, 

nachdem er einen Gegenspieler ausspielte und nur knapp am Tor vorbei schoss. Im folgenden 

Spielverlauf hatte Untermässingeinen Distanzschuss, welcher weit übers Tor ging. Kurze Zeit 

später hatte Benjamin Weichselbaum zwei Möglichkeiten aus der Distanz. Die DJK hatte eine 

sehr gute Kopfballchance, nach einem Freistoß. Benjamin Weichselbaum hatte darauf noch eine 

Möglichkeit, welche übers Tor ging. In der 29. Minute bekam die SG Nennslingen/Bergen einen 

Freistoß, mittig kurz vor dem gegnerischen Sechszehner, welchen Benjamin Weichselbaum flach 

im Torwart Eck zum 0:1 verwandelte. Im Folgendem hatten noch Jannik Hilbert und Fabian 

Merbald Möglichkeiten. In der 41. Spielminute steckte Marc Röttenbacherden Ball auf 

Benjamin Weichelbaum durch, der den Ball zum 0:2 einschob. Zwei Minuten später schoss 

Sven Simon einen Freistoß zu Armin Steingärtner, der den Ball sehenswert durch einen Volley 

zum 0:3 verwandelte.

Die SG hatte in der zweiten Halbzeit viel Ballbesitz, dadurch gab es für Untermässingkeine 

Möglichkeiten ins Spiel zu kommen. Christian Rosenauer kam zu einem Distanzschuss, dieser 

ging übers Tor und Armin Steingärtner vergab eine gute Torchance. Benjamin Weichselbaum 

schoss kurze Zeit später, aus spitzen Winkel den Torwart an und Armin Steingärtner traf im 

folgendem Nachschuss ebenfalls den Torhüter. Die DJK Untermässinghatte eine Tormöglichkeit, 

nachdem der Torhüter von Nennslingen/Bergen per Abschlag einen gegnerischen Stürmer 

anschoss. Zum Ende steckte die Heimmannschaft den Ball auf ihren Stürmer durch, welcher 

alleine vor dem Torwart drüber schoss. In der 91. Spielminute machte Untermässingnoch das 

1:3, per Kopf nach einem Freistoß.

1. Sebastian Birk

2. Sven Simon

3. Andreas Heß

6. Bastian Ehrngruber

7. Lukas Wechsler

8. Marc Röttenbacher

9. Fabian Merbald

10. Benjamin Weichselbaum

11. Armin Steingärtner

12. Jannik Hilbert

14. Christian Rosenauer

4. Manuel Arndt

5. Luca Reichart

15. Dominik Braun

16. Michael Vogt

17. Tobias Schwegler

99. Rian Horndasch





Auswärtsspiel

am 07.05.23 um 15.00 Uhr gegen

SV Heuberg

1:2

Spielverlauf:

13. Min. 0:1 Rian Hondasch

21. Min. Auswechslung SV Heuberg

38. Min. Auswechslung SV Heuberg

44. Min. 1:1 Tor SV Heuberg

Halbzeit: 1:1

46. Min. Mario Städtler für Manuel Arndt

53. Min. Julian Lehmeyerfür Rian Hondasch

63. Min. Gelbe Karte SV Heuberg

70. Min. Auswechslung SV Heuberg

70. Min. Auswechslung SV Heuberg

75. Min. Dominik Gumpert für Tobias Schwegler

88. Min. Gelbe Karte SV Heuberg

90. Min. 1:2 Eigentor SV Heuberg

1. Daniel Köppl

2. Jakob Hölzel

3. Jan Wechsler

4. Manuel Arndt

6. Stefan Niederlöhner

7. Marco Ehrengruber

8. Lukas Merbald

9. Rian Hondasch

10. Tobias Schwegler

13. Sebastian Münn

15. Lukas Hofmeier

5. Mario Städtler

12. Julian Lehmeyer

14. Dominik Gumpert



Heimspiel

am 10.05.23 um 18.45 Uhr gegen

TSV Greding II

1:1

Spielverlauf:

BERGEN/NENNSLINGEN - Das große Transparent am Ballfangzaun auf dem Sportgelände 

Am Hochfeld war unübersehbar: "BVB SVN EIN ZIEL" stand darauf in Großbuchstaben zu 

lesen. Und dieses Ziel haben die Fußballer des BV Bergen und des SV Nennslingennun 

erreicht. Die Spielgemeinschaft aus den beiden Nachbarorten hat im sechsten Jahr ihres 

Bestehens den Aufstieg in die Kreisklasse geschafft - und feierte dementsprechend 

ausgelassen. Dem Team von Trainer Gerd Hilbert reichte am Mittwochabend ein 1:1 gegen 

den TSV Greding II, um die Meisterschaft in der A-Klasse Mitte schon gut vier Wochen vor 

Saisonende vorzeitig perfekt zu machen. Mit dem Remis, für das Benjamin Weichselbaum 

mit dem Ausgleich in der Nachspielzeit sorgte und damit zugleich die Emotionen 

explodieren ließ, hielt die SG die Gredinger auf Distanz und profitierte zugleich von der 

0:1-Niederlage des weiteren Verfolgers TSV Heideck II im Parallelspiel gegen die SF 

Offenbau.

Souveräne Saison

Dass die Kicker aus Nennslingenund Bergen so früh schon den Deckel auf Meisterschaft 

und Aufstieg gemacht haben, unterstreicht zugleich welch souveräne Saison sie gespielt 

haben. 16 Siege, vier Unentschieden und nur eine Niederlage stehen bislang zu Buche. Mit 

59 Treffern hat die SG den besten Sturm und mit nur 16 Gegentoren zugleich die sicherste 

Abwehr der A-Mitte. "Ich glaube schon, dass wir ein verdienter Meister sind", stellte denn 

auch Coach Hilbert treffend fest. In seiner ersten Saison mit Nennslingen/Bergen hatte er 

im Vorjahr noch knapp den Aufstieg oder zumindest die Relegation verpasst. Nun hat es 

im zweiten Anlauf (und im Jubiläumsjahr des BVB) geklappt. Im vorgezogenen Match 

gegen die Gredinger Bezirksliga-Reserve sah es vor der schönen Kulisse von rund 250 

Zuschauern lange so aus, als müsste die Meister-Party nochmals aufgeschoben werden. 

1. Sebastian Birk

2. Sven Simon

3. Andreas Heß

6. Bastian Ehrngruber

7. Lukas Wechsler

8. Marc Röttenbacher

9. Tobias Schwegler

10. Benjamin Weichselbaum

11. Armin Steingärtner

14. Christian Rosenauer

16. Michael Vogt

4. Jochen Knaupp

5. Manuel Arndt

12. Jannik Hilbert

15. Dominik Braun 

17. Lukas Merbald

99. Rian Horndasch



Die Gäste ließen die SG in der ersten Hälfte wenig zur Entfaltung kommen und gingen 

ihrerseits in Führung. Fabian Koller vollendete in der 26. Minute zum 0:1. Das war zugleich 

der Pausenstand. 

Im zweiten Durchgang erhöhten die Platzherren auf dem Bergener Fußballplatz den Druck 

und warfen in einem kampfbetonten Match alles in die Waagschale - das machten allerdings 

auch die Gredinger. Sie kassierten nicht nur vier Gelbe Karten, sondern auch eine Ampelkarte 

für Sven Behrendt in der 75. Minute sowie eine glatte Rote Karte für Christian Daisernach 

einem heftigen Foul in der 87. Minute. 

Trotz zwei Mann mehr auf dem Feld in der Schlussphase, wollte der Spielgemeinschaft kein 

Tor gelingen. Die besten Chancen hatten während der zweiten Hälfte Kapitän Armin 

Steingärtner bei einem Kopfball sowie Weichselbaum bei einem Freistoß, der oben auf das 

Lattenkreuz klatschte. Als die Nachricht von der Heidecker Niederlage schon die Runde 

unter den Zuschauern machte, und klar wurde, dass bereits ein Unentschieden reichen 

würde, fasste sich Benjamin Weichselbaum in der 94. Minute ein Herz. Der 31-jährige 

Rückkehrer, der letzte Saison noch beim Landesligisten TSV 1860 Weißenburg gespielt hat, 

setzte einen satten und unhaltbaren 16-Meter-Schuss zum 1:1 ins untere linke Toreck und ließ 

die SG jubeln. Zwei Minuten später war Schluss und die große Aufstiegsfeier begann. Die 

Nennslingerund Bergener streiften ihre Meister-T-Shirts über, verabreichten sich einiges an 

Bierduschen und zelebrierten den Aufstieg auch mit Gesängen, mit "Humba" und Co. Trainer 

Gerd Hilbert war nicht nur mittendrin, sondern nahm sich auch noch die Zeit für einen 

kurzen Rückblick auf eine Saison, die trotz aller Erfolge auch von etlichen Verletzungen 

geprägt war. Umso erleichtert zeigte sich der Coach, dass nun frühzeitig alles klar ist.

Was Hilbert, der auch nächste Saison in der Kreisklasse Trainer der SG bleiben wird, dabei 

ebenfalls feststellte: "Die Spielgemeinschaft aus beiden Vereinen wächst mehr und mehr 

zusammen - innerhalb der Mannschaft ist das ohnehin kein Thema mehr", stellte der 

Meistermacher fest. Als echte Einheit präsentierten sich die SG-Fußballer nicht nur beim Spiel, 

sondern auch beim anschließenden feiern. Es wurde eine lange Nacht . . . 

Quelle: UWE MÜHLING









Heimspiel

am 14.05.23 um 13.00 Uhr gegen

SG Möning /Rohr II

0:4

Spielverlauf:

28. Min. 0:1 SG SGMöning /Rohr II

38. Min. Auswechslung SG Möning /Rohr II

Halbzeit: 0:1

46. Min. Sven Bernreuther für Sebastian Münn

46. Min. Auswechslung SG Möning /Rohr II

46. Min. Auswechslung SG Möning /Rohr II

64. Min. 0:2 SG SGMöning /Rohr II

76. Min. Auswechslung SG Möning /Rohr II

77. Min. Gelbe Karte SG Möning /Rohr II

82. Min. 0:3 SG SGMöning /Rohr II

90. Min. 0:4 SG SGMöning /Rohr II

1. Daniel Köppl

2. Jakob Hölzel

3. Daniel Rauht

4. Alex Eckstein

6. Stefan Niederlöhner

7. Marco Ehrngruber

8. Lukas Merbald

10. Manuel Arndt

11. Luca Reichart

13. Sebastian Münn

15. Lukas Hofmeier

9. Sven Bernreuhter





Heimspiel

am 29.04.23 um 16:00 Uhr gegen

SpVggKattenhochstatt

0:1

Spielverlauf

Derby-Time! Wir begrüßten die Gäste aus Kattenhochstatt und 

versuchten unser Spiel zu machen. Dies wurde von Seiten der 

Gäste immer wieder erfolgreich gestört und so spielte sich das 

Spiel überwiegend im Mittelfeld ab. Das Spiel wurde immer 

wieder durch Einwürfe unterbrochen, so dass ein Spielfluss 

schier unmöglich war. Wir erkämpften uns immer wieder den 

Ball, doch waren die Abschlüsse zu zäh und zu ungenau. In der 

34. Min. bekamen die Gäste einen Freistoß zugesprochen, dieser 

wurde punktgenau unter die Latte platziert, also mussten wir 

wieder einmal einem Rückstand hinterher laufen. 

Nach der Pause wurden frische Kräfte eingewechselt die neuen 

Schwung ins Spiel bringen sollten aber auch in Abschnitt Zwei 

wurden weitere hart erarbeitete Möglichkeiten liegen gelassen! 

In der Schlussphase verteidigten die Gäste ihren Vorsprung 

erfolgreich, so dass es für uns kein Durchkommen mehr gab.

1. Ulrike Richter

2. Laura Bürlein

5. Denise Eder

8. Sarah Langer

9. Regine Heckl

10. Lorena Schneider

11. Antonia Goppelt

13. Lisa Weglöhner

14. Katharina Eckerlein

16. Christina Rosenauer

17. Laura Neubauer

3. Carina Fackelmeier

4. Sina Schneider

6. Meike Bürlein

7. Ann-Kathrin Janocha

12. Marina Melchior



Kreispokalfinale

am 01.05.23 um 14:00 Uhr gegen

DJK Fiegenstall

5:4 n.E.

Pokalsieg zum Jubiläum!

Die SG Bergen/Laibstadtsetzte sich nach Elfmeterschießen gegen Fiegenstall

durch.

Dieses Elfmeterschießen wurde nötig, da es nach regulären 90 Minuten 

alles in allem leistungsgerecht 1:1 gestanden hatte. Obwohl die SG Bergen 

in der ersten Hälfte durch Jennifer Pechlerauf Vorarbeit von Meike Bürlein

die größte Möglichkeit gehabt hatte (23. Min.), ging es torlos in die 

Kabinen. Nach Wiederanpfiff unterlief zunächst Paula Ebner ein 

unglückliches Eigentor zur SG-Führung (46. Min.), doch Fiegenstallkonnte 

dieses Missgeschick schnell gutmachen. Eine Hereingabe von Antonia Kahn 

senkte sich über Torhüterin Ulrike Richter hinweg ins lange Eck zum 1:1 (48 

Min.).

Dabei sollte es bleiben, das Elfmeterschießen musste die Entscheidung über 

den Pokalsieg bringen. Und da lagen die Vorteile zunächst auf Seiten der 

DJK. Elisabeth Kerschenlohrlegte für Fiegenstallvor, Anna Schmidtlein 

parierte gegen Laura Bürlein und Hannah Schmid legt nach. Doch das Blatt 

sollte sich noch wenden, auch Ulrike Richter hielt einen Elfmeter und als 

Jule Großhauserneben das Tor schoss, hatte die SG die Entscheidung auf 

dem Fuß. Lisa Weglöhner verwandelte und der Rest war 

Bergener/LaibstadterJubel.

1. Ulrike Richter

2. Melanie Pommer

4. Sina Schneider

6. Meike Bürlein

7. Jennifer Pechler

11. Antonia Goppelt

12. Laura Neubauer

13. Lisa Weglöhner

15. Laura Bürlein

16. Christina Rosenauer

17. Ann-Kathrin Janocha

3. Fanni Lang

5. Denise Eder

8. Karin Pleli

9. Emely Apfelbacher

10. Lorena Schneider




